
 

 

• Die Verbraucherpreise in Deutschland sind im Jahresvergleich so niedrig wie seit Juni 2021 nicht mehr 

• US-Inflation der Verbraucher und des verarbeitenden Gewerbes endet leicht höher als erwartet 

 

EURUSD: Was die wichtigsten Währungspaare betrifft, 

so hat sich der US-Dollar in der vergangenen Woche 

insgesamt gut entwickelt. Bis Donnerstagmorgen wurde 

er in der Spanne von 1,090 bis 1,095 USD/EUR 

gehandelt. Am Donnerstag konnte der Dollar seine 

Gewinne ausbauen und notierte leicht unter der Marke 

von 1,090 USD/EUR. Am späten Nachmittag wurde er 

bei 1,089 USD/EUR gehandelt. Die in der ersten 

Wochenhälfte veröffentlichten statistischen Daten 

gaben dem Eurodollar kaum Impulse für nennenswerte 

Bewegungen. Die endgültigen Februar-

Verbraucherpreise in Deutschland entsprachen der 

vorläufigen Schätzung, während die US-Inflation im 

Februar im Jahresvergleich leicht über den 

Markterwartungen lag (Beschleunigung von 3,1 % auf 

3,2 %, Marktschätzung: Stagnation), auch bei der 

Kernkomponente (Verlangsamung von 3,9 % auf 3,8 %, 

Marktschätzung: 3,7 % im Jahresvergleich). Dies erhöht 

unseres Erachtens die Wahrscheinlichkeit, dass der 

Eurodollar zumindest bis zur Sitzung der US-Notenbank 

(Fed) in der kommenden Woche (20.3.) überwiegend in 

einer Spanne von 1,087 - 1,10 USD/EUR gehandelt wird. 

Am Donnerstag überraschten die US-Erzeugerpreise für 

die Industrie (0,6 % m/m vs. 0,3 %m/m Schätzung, 1,6 % 

y/y vs. 1,1 % y/y Schätzung). 

Die Verbraucherinflation in Deutschland wurde im 

Februar mit 0,4 % m/m und 2,5 % y/y bestätigt (HVPI 0,6 

% m/m und 2,7 % y/y). Die Industrieproduktion im 

Euroraum enttäuschte im Januar (-3,2 % m/m vs. 

Schätzung -1,5 % m/m, -6,7 % y/y vs. Schätzung -2,9 % 

y/y).  

CEE-Region: Die CZK konnte insgesamt gegenüber dem 

EUR zulegen. Während sie am Montagmorgen über dem 

Niveau von 25,30 CZK/EUR gehandelt wurde, schloss die 

CZK am Donnerstag unter dem Niveau von 25,20 

CZK/EUR. Der HUF gab zunächst bis knapp unter die 

Marke von 400 HUF/EUR (HUF-Jahrestiefststand) nach, 

machte jedoch die meisten Verluste wieder wett und 

wurde am Donnerstag in der Nähe des Niveaus von 

395,5 HUF/EUR gehandelt. Das Währungspaar PLN/EUR 

wurde überwiegend in der Spanne von 4,275 - 4,300 

PLN/EUR gehandelt.  

EURCNY: Der CNY legte insgesamt gegenüber dem EUR 

zu und schloss am Donnerstag bei 7,83 CNY/EUR. Der 

makroökonomische Kalender war in China leer, da 

beispielsweise der Hauspreisindex für Februar erst im 

Laufe des Tages veröffentlicht werden sollte. 

 

Prädiktion 

  1M 3M 6M 12M 

EURUSD 1,08 1,07 1,05 1,05 

EURCZK 25,20 25,00 24,80 24,50 

EURHUF 395 400 410 420 

EURPLN 4,35 4,40 4,45 4,50 

EURCNY 7,80 7,75 7,70 7,70 

 

Entwicklung EUR/USD in dieser Woche 

 
Entwicklung EUR/CZK in dieser Woche  

 
                                                             10:00 CEE, 15.3.2024 

1,086

1,088

1,090

1,092

1,094

1,096

1
1

.0
3

.

1
2

.0
3

.

1
3

.0
3

.

1
4

.0
3

.

1
5

.0
3

.

1
6

.0
3

.

25,15

25,20

25,25

25,30

25,35

1
1

.0
3

.

1
2

.0
3

.

1
3

.0
3

.

1
4

.0
3

.

1
5

.0
3

.

1
6

.0
3

.

15. März 2024, 11. Woche 


